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KOMPAKTE JCB-WALZENZÜGE BIETEN CONNECTED COMPACTION 

JCB erweitert sein Verdichtungsprogramm um zwei weitere Walzenzüge:  die VM58D und die VM78D. Die Modelle decken die 4‑ bis 8‑Tonnen‑Klasse ab und sind mit EU‑Stufe‑V‑Dieselmotoren ausgestattet, die niedrige Emissionen, hohe Effizienz und eine spürbar verbesserte Verdichtungsleistung bieten.
Die wesentlichen Merkmale umfassen:
· 81–138 kN Zentrifugalkraft für bessere Verdichtung mit weniger Überfahrten.
· Hohe Komponentengleichheit mit größeren Walzenzugmodellen.
· Glattmantelbandage serienmäßig, Stampffußbandage folgen.
· 55 kW Hochleistungsmotor mit zwei Traktionsmodi.
· Fahrerschutzdach sowie klimatisierte ROPS/FOPS‑Kabine verfügbar.
Kompakte Leistung
Neben den größeren Modellen VM118D, VM128D und VM138D erweitern nun die neue VM58D und die VM78D das Portfolio. Sie verfügen über Einsatzgewichte von 5,4 t bzw. 7,1 t. Durch die nahezu vollständige Gleichteilstrategie im Hinterwagen profitieren beide Modelle von einer hohen Komponentengleichheit und damit von vereinfachter Wartung und effizienter Teilelogistik.
Angetrieben werden die kompakten Modelle von einem JCB by Rehlko Dieselmotor mit 55 kW Leistung. Die Motoren erfüllen die Emissionsstufe V, ohne dass DEF oder ein System zur selektiven katalytischen Reduktion (SCR) erforderlich sind.
Die Maschinen verfügen über unabhängige hydraulische Radmotoren – ohne Hinterachse. Diese bieten Arbeits- und Fahrtraktionsmodi sowie die Fähigkeit, Steigungen bis zu 60 % zu bewältigen. Der Entfall einer Hinterachse ermöglicht zudem eine tiefere Motorposition, was Schwerpunktlage und Stabilität im unwegsamen Gelände verbessert.
Die VM58D verfügt über eine 2.700‑kg‑Vorderwagen und verdichtet mit einer Frequenz von 31 Hz sowie einer Amplitude von 1,70 mm, was einer Zentrifugalkraft von 81 kN entspricht.
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Die schwerere VM78D verfügt über einen Vorderwagen von 4.050 kg und bietet zwei Verdichtungsfrequenzen von 29 Hz und 31 Hz. Es stehen zwei Amplituden von 1,8mm und 0,8mm zur Verfügung und der Vibrator entwickelt Zentrifugalkräfte von 138 kN und 84 kN.
Die Bandagenstärke beträgt bei der VM58D 22 mm plus einen 10‑mm‑Versteifungsring und bei der VM78D sind es 25 mm mit ebenfalls 10 mm Ringverstärkung. Diese Konstruktion sorgt für eine hohe Vibrationsmasse und eine hervorragende Haltbarkeit selbst unter anspruchsvollen Einsatzbedingungen.
Alle fünf Walzenzug-Modelle nutzen das gleiche neu entwickelte JCB‑Bedienerstand‑Konzept. 
Die beiden kleineren Modelle können wahlweise mit einem ROPS/FOPS‑Fahrerschutzdach oder einer klimatisierten Kabine ausgestattet werden.
Das Kabinenpaket umfasst LED‑Arbeitsleuchten vorne und hinten, in die Dachecken integrierte gelbe Rundumleuchten, rundum verbaute Flachverglasung für schnellen und kostengünstigen Scheibentausch, eine Klima‑ und Heizungsanlage, ein Radio sowie einen stoffbezogenen Fahrersitz.
Beide Maschinen können zudem mit Connected Compaction über das JCB‑LiveLink‑Telematiksystem ausgestattet werden. Bei der VM78D ist ein LiveLink Vertrag für fünf Jahre bereits im Lieferumfang enthalten. Darüber hinaus steht JCBs INTELLICOMPACTION‑Messsystem zur Verfügung, das hochmoderne Verdichtungsmessungen liefert und so die Anzahl der Überfahrten sowie Überverdichtung auf der Baustelle reduziert.
Die beiden kompakten Modelle werden zunächst mit einer Glattmantelbandage angeboten; eine Stampffußbandage folgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Jenni de Kluijver - Pressestelle
Tel: 02234 6829660, E-Mail: presse.de@jcb.com, www.jcb.de
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